
GOTTESDIENSTE und Veranstaltungen                04 und 05/2026 
 

Freitag    23.01.26 –Hl. Bischof Ildefons; Hl. Märtyrerin Emerentiana; Sel. Heinrich Seuse; Sel. Nikolaus Groß 
Bitte beachten: Anbetung, Vesper und die Hl. Messe in Weiterstadt entfallen heute! 

 

3 .  S o n n t a g  i m  J a h r e s k r e i s  –  Schriftstellen: Jes 8,23b-9,3; 1 Kor 1,10-13.17; Mt 4,12-23 

 

Samstag 24.01.26 – Hl. Kirchenlehrer Franz von Sales, Bischof von Genf und Patron der katholischen Presse 
Bitte beachten: Die Hl. Messe in Weiterstadt entfällt heute! 

 

Sonntag  25.01.26 – 3 .  Sonntag im Jahreskre is  –  Bekehrung des Apostels Paulus - Schluss der Weltgebetsoktav 
11.00 Uhr Wort -Gottes -Fe ier  in Weiterstadt 

 

Montag 26.01.26 – Hll. Bischöfe Timotheus und Titus  
Bitte beachten: Die Hl. Messe in Weiterstadt (Liturgieraum) entfällt heute! 
 

Dienstag 27.01.26 – Hl. Ordensfrau Angela Merici; Sel. Paul Josef Nardini 

19.00 Uhr Altrover: Ein Faschingsversuch         im Gemeindezentrum  

 

Mittwoch    28.01.26 – Hl. Kirchenlehrer Thomas von Aquin; Hl. Josef Freinadametz; Hl. Manfred von Riva  
9.00 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt  

19.30 Uhr Katechetenrunde zur Erstkommunion im Gemeindezentrum 

 

Donnerstag    29.01.26 –  Hl. Bischof Valerius 
9.00 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt  
19.30 Uhr BDKJ-Leitertreffen im Gemeindezentrum 
 

Freitag    30.01.26 –Hl. Martina; Hl. Äbtissin Adelgundis; Hl. Eusebius 
ab 16.30 Uhr Gruppenstunden der Pfadfinder im Gemeindezentrum  

18.00 Uhr Anbetung und um 18.30 Uhr Vesper in Weiterstadt (Liturgieraum) 

19.00 Uhr Hl. Messe für alle kürzlich verstorbenen Gemeindemitglieder für + Hildegard Kusch und + Theresia Hartmann  

  in Weiterstadt (Liturgieraum), gestaltet mit Liedern aus Taizé  

20.00 Uhr Kolp ing :  Informationsabend zum Thema „Wie funkt ion iert  Kommunalpo l i t ik? “ im Gemeindezentrum 

20.00 Uhr Probe von CREscenDO im Gemeindezentrum (kl. Saal) 

 

4 .  S o n n t a g  i m  J a h r e s k r e i s   –  Schriftstellen: Zef 2,3;3,12-13; 1 Kor 1,26-31; Mt 5,1-12a 

 

Samstag 31.01.26 – Hl. Priester und Ordensgründer Johannes Bosco 
18.00 Uhr Hl. Messe für + Mathäus Gut und alle ++ Angehörigen der Familie Gut in Weiterstadt; anschl. Beichtgelegenheit 

 

Sonntag  01.02.26 – 4 .  Sonntag im Jahreskre is  – Hl. Brigitta; Hl. Katharina de Ricci 
11.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde in Weiterstadt  

11.00 Uhr Kinderwortgottesdienst  im Gemeindezentrum  

12.30 Uhr Taufe von Nikolai Bruno Wirsum in Weiterstadt 

17.00 Uhr Ökumenischer Neujahrsgottesdienst  in der ev. Kirche Weiterstadt, anschl. ökum. Neujahrsempfang  

  Predigt: Ministerin Heike Hofmann; Musik: Heilx Blechle - -herzliche Einladung!  

 

Montag 02.02.26 – Fest  Darste l lung des  Herrn –  Mariä L ichtmess  – Hl. Maria Katharina Kasper 
19.00 Uhr Hl .  Messe  zum Fest  Darste l lung des Herrn  (Mariä Lichtmess) mit Kerzenweihe  in Weiterstadt  
 

Dienstag 03.02.26 – Hl. Bischof und Märtyrer Blasius; Hl. Bischof Ansgar; Sel. Helena Maria Stollenwerk 
14.00 Uhr   Rosenkranz für einen gerechten Frieden in der Ukraine (Liturgieraum) 
14.30 Uhr  Eucharistiefeier – besonders für die Senioren – in Weiterstadt (Liturgieraum)  
anschließend  gemütliches Beisammensein der Senioren im Gemeindezentrum 
19.30 Uhr  E lternabend zur  Erstkommunion  2026  im Gemeindezentrum 
 

Mittwoch   04.02.26 – Hl. Rabanus Maurus; Hl. Veronika; Hl. Gilbert 
9.00 Uhr Hl. Messe in Weiterstadt (Liturgieraum) 

 

Donnerstag  05.02.26 –  Hl. Märtyrerin Agatha; Hl. Äbtissin Adelheid von Vilich 
9.00 Uhr  Hl. Messe in Weiterstadt (Liturgieraum) 

19.00 Uhr Kirchenchor-Stammtisch im Gemeindezentrum   

 

Freitag    06.02.26 –Hl. Paul Miki und Gefährten – Herz -Jesu -Fre itag  
ab 16.30 Uhr Gruppenstunden der Pfadfinder im Gemeindezentrum  

18.00 Uhr Anbetung und Vesper in Weiterstadt (Liturgieraum) 

19.00 Uhr  Hl. Messe in Weiterstadt (Liturgieraum) 

 

5 .  S o n n t a g  i m  J a h r e s k r e i s  –  Schriftstellen: Jes 58, 7-10; 1 Kor 2,1-5; Mt 5,13-16 

 

Samstag 07.02.26 – Hl. Abt Romuald - Mariensamstag 
18.00 Uhr Hl. Messe für + Gertrude Haase in Weiterstadt, anschließend Beichtgelegenheit 
 

Sonntag  08.02.26 – 5 .  Sonntag im Jahreskre is  –  Hl. Hiernoymus Ämiliani; Hl. Ordensfrau Josefine Bakhita 
11.00 Uhr Hl. Messe für unsere Pfarrgemeinde in Weiterstadt 

12.30 Uhr Taufe von Arianna, Aurora und Aron Borie in Weiterstadt  

Die Kollekte für die 
Einheit der Christen 

an diesem Wochenende wird welt-
weit sozialen Zwecken zugeführt. 

Bilder und einen Bericht zum 
Krippenbummel der Kolpings-
familie am 15. Januar finden 
Sie unter www.kathkirche-

weiterstadt.de. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis, dass das 

Pfarrbüro am 27. Januar sowie von 2. – 

5. Februar unregelmäßig geöffnet ist.  

Wir bitten um Ihr Gebet zum  

Gebetstag für geistliche Berufe 

am 5. Februar. 

http://www.kathkirche-weiterstadt.de/
http://www.kathkirche-weiterstadt.de/


    

 

 

KATHOLISCHE  

PFARRGEMEINDE 

ST. JOHANNES DER TÄUFER 

WEITERSTADT 

 

4. und  
5. Woche 2026 

 
23. Januar bis 

8. Februar 2026 
 

B R A U N S H A R D T  -  G R Ä F E N H A U S E N  -  R I E D B A H N  -  S C H N E P P E N H A U S E N  -  W E I T E R S T A D T  -  W O R F E L D E N  

Pfarrbüro: 64331 Weiterstadt, Berliner Str. 1 – 3, Tel. 06150 -2125 E-Mail: pfarramt@kathkirche-weiterstadt.de 

Öffnungszeiten:  MO u. MI  9 bis 12 Uhr; MO u. DO 15 – 18 Uhr; DI 14 - 16 Uhr u. auf Anfrage http://www.kathkirche-weiterstadt.de 
L t d .  P f r .  E n g e l be r t  M ü l l e r  ⧫  P f r ,  D r .  P e t e r  E ck s t e i n⧫  Ve rw a l t un g s l e i t e r i n  M i ch ae l a  K l ab un de  ⧫  G e m . Re f .  M ar k u s  K re u z be rg e r   

G e m . Re f .  Ly d i a  H a un  ⧫  S t v .  Vo r s i t ze n de r  V R  D r .  M a t t h i a s  W ün s ch  ⧫  Vo r s i t ze n de r  P G R  D r .  W i n f r i e d  B u l ach  ⧫  S e k r e t ä r i n  M a r i a  Lo re n z   

B an k v er b i n dun g :  P ax -B an k  Kö ln  e G  F i l .  M a i nz  IB AN  D E6 4  3 7 0 6  0 1 9 3  4 0 1 0  4 5 6 0  1 6      B I C  G EN O D ED 1 P A X

 

K i r c h e  m i t  F a m i l i e n  

„Möchten Sie, möchtest du gesalbt 
werden?“ war die Frage, mit denen die 
Gottesdienstbesucher beim 
Familiengottesdienst am 18. Januar 
begrüßt wurden. Ausnahmslos alle 
antworteten voller Freude mit „Ja!“. Und 
so zeichneten Antonella, Christoph und 
Mirjam den Gottesdienstbesuchern das 
Kreuzzeichen aus einem nach Rosenöl 
duftenden Salbendöschen in die 
Innenfläche der Hand. „Du bist gesalbt, 
Gott schütze dich!“ - mit diesen Worten 
wurden sie alle willkommen geheißen. 
Salbung ist seit alters her ein Zeichen der 
Pflege oder Heilung oder auch 
Übertragung von Macht und war früher 
Königen vorbehalten. In unserer 
katholischen Kirche werden unter 
anderem die Täuflinge mit Chrisam 
gesalbt, als Zeichen dafür, dass wir alle 
Kinder Gottes sind. Genau wie Hanna, die 
während des Gottesdienstes mit dem 
Sakrament der Taufe in die Gemeinschaft 
unserer Kirche aufgenommen wurde. 
Damit wurde ihr – wie uns allen - eine 
Orientierung für ihren Lebensweg an die 
Hand gegeben, ein Wegweiser und eine 
Lebensperspektive. Dabei bekommen wir 
abgesehen von unserer Familie noch 
besondere Wegbegleiter: die Paten, aber 
auch die Menschen aus der Gemeinde 
und vor allem Jesus Christus selbst, der 
gesagt hat „Ich bin bei euch alle Tage.“ 
Bei Hanna waren es noch viele 
Erstkommunionkinder und 
Gottesdienstbesucher, die sie bei diesem 
wichtigen Schritt begleitet haben und die 
selbst auch durch die Salbung gestärkt 
und gesegnet worden waren. Und von 
ihren Erstkommunion-Katechetinnen und 
der Leiterin des Erstkommunionkurses 
bekam sie ein Bild mit den 
Fingerabdrücken vieler 
Erstkommunionkinder geschenkt, mit der 
Zusage aus den Psalmen „Denn du bist 
seinen Engeln befohlen, dass sie dich 
behüten auf all deinen Wegen.“  

 

Z U R  B E T R A C H T U N G   

 

H l .  B l a s i u s  

Der heilige Bischof Blasius gilt als 

Schutzpatron gegen Halskrankheiten.  

Doch es geht um mehr als nur 

um Halsschmerzen: 

Was schnürt uns die Luft ab,  

was bleibt uns im Hals stecken,  

was müssen wir alles schlucken?  

Was müssen andere  

unseretwegen schlucken? 
nach Jean Pohlen 

 

 
 
P r o j e k t :  U n s e r e  P f a r r e i  

Vergangene Woche besuchten die 
Kindergarten-Vorschulkinder Kirche und 
Pfarrbüro und kennen sich dort jetzt 
bestens aus. Dabei überreichten sie diese 
wunderschöne Zeichnung, die von den 
Vorschulkindern angefertigt wurde. Sie 
malten die Fenster bewusst in einem 
leuchtenden Gelb, damit jede/r sieht, 
wieviel Licht unsere Kirche ausstrahlt.    
 
D a r s t e l l u n g  d e s  H e r r n  

Laut alter Vorschrift brachten Maria und 
Josef Jesus in den Tempel, wo er vom 
greisen Simeon als der Messias erkannt 
wurde. Wie er sollen wir uns an diesem 
Fest für das Licht öffnen, das durch die 
Christi Geburt aufleuchtet. So bleibt auch 
die Krippe bei uns bis zu diesem Fest ste-
hen und am 2. Februar werden nach alter 
Tradition die Kerzen geweiht.   

 
E i n  S e g e n  f ü r  K i n d e r  i n  N o t  

Stolze 12.132 € kamen bisher für die 
Anliegen der Sternsinger zusammen! Es 
ist eine große Freude zu sehen, wie viele 
Menschen sich für die Würde von 
Kindern einsetzen. Immer noch kommen 
Spenden dazu und so werden die Gelder 
erst Anfang Februar überwiesen. Die 
Sternsinger helfen damit in Bangladesh 
und rund 100 weiteren Ländern. Die 
nachhaltigen Hilfsprojekte werden mit 
lokalen Partnern umgesetzt und kommen 
allen Kindern zugute – unabhängig von 
Herkunft und Religion. Vergelt’s Gott! 
  
K o l p i n g :  K o m m u n a l p o l i t i k  

Bald sind wieder Kommunalwahlen in 
Hessen. Rechtzeitig lädt die 
Kolpingsfamilie Weiterstadt ein zu einem 
Informationsabend mit dem Thema „Wie 
funktioniert eigentlich Kommunalpolitik 
in Weiterstadt?“ Wie geht lokale 
Selbstverwaltung? Wer darf in unserer 
Stadt was entscheiden? Welche Rechte 
und Pflichten haben Bürgermeister, 
Stadtverordnete oder der Landrat? Wie 
steht es um unsere Finanzen? Darüber 
und manches mehr werden wir hören 
und reden. Herr Josef Hasenauer, der sich 
als langjähriger Stadtverordneter bestens 
in der Materie auskennt, wird uns durch 
den Abend führen. Die Veranstaltung am 
30. 1. um 20 Uhr im Gemeindezentrum 
ist öffentlich. Herzliche Einladung. 
 
Ö k u m .  N e u j a h r s e m p f a n g  

Passend zur Gebetswoche um die Einheit 
der Christen findet am 1. Februar um  
17 Uhr in der ev. Kirche der ökumen. 
Neujahrsgottesdienst statt. Sie dürfen 
sich auf die Predigt von Ministerin Heike 
Hofmann freuen und sind herzlich 
eingeladen! Wenn wir um die Einheit 
beten, geben wir die Hoffnung darauf 
nicht auf. Wir sind verbunden durch 
einen Gott und vertrauen darauf, dass er 
uns dabei hilft, die nötigen Schritte 
aufeinander zuzugehen.  


